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Jungbrunnen
Aus UJien kommt seltsam frobe Kunde

Und macht flugs durch die Cüelt die Runde:
Der riïenscb wird nicbt mebr mit den Jahren
JTIterserscböpft an Baut und ßaaren

Im Gegenteil : noeb einmal blüht,
UJas sonst um diese Zeit uns flieht!

Professor Steinach ward's gegeben,

Uns zu verjüngein unser Eeben.

6in winzig Operatiönchen

Bilft neu uns auf das Daseinstbrönchen.

îTîan fühlt sich hurtig wieder jung
lind macht vor ïreude einen Sprung.

Die altern Ceute, ïrauen, Greise,

Die sonst in hergebrachter UJeise

So alsgemacb die Kraft verloren

_(Die Kraft, mit der man sie geboren
èntsteigen durch Renn Steinachs ßnad'
Dem herrlichen Jungbrunnenbad.

Denn möglichst ewiglich zu leben,

Ist vieler Jidamskinder Streben.

Sie mögen, ält«r stets an Jahren,
mit nichten in die Grube fahren
Und finden 's ist ja ganz vernünftig
Das Zuschussdasein erst recht zünftig!

Ben Steinacb ist von dem durchdrungen,
UJas ihm bei Uiecbern ist gelungen.
Beim Bomo Sapiens beisst's, noch warten,
Doch liegen günstig, scheint's, die Karten.

Jhts Drüsen der Puberität
Der alte JIdam jung wird seht!

man möchte dran zu zweifeln wagen.
Jïus UJien, so bört man öfter sagen,
Kam mancher Spass zu uns geflogen
Jim Operettenbimmelsbogen.
's ist ausserdem, wer's merkt, ist g'scheit:
Bekanntlich Sauregurkenzeit ßamurhabi

î>er fdjtoat^t Hîann
2Senn die böfen Kinder roollen
anders, als fle eigentlich follen,
roenn fle maulen und (ruhen, dann
3elgt man ihnen den fchroarçen Klann.

Unter der Schar der Kölkerkinder
findet man auch fo flräfliche Sünder,
aber gottlob, da gibt es doch

Klittel dagegen es 3eigt fich Soch.

SSollen die Boches fleh nicht bequemen,
das oon den andern an3unehmen,
roas für jene Sernunft ifl, nun,
dann roird Soch das übrige tun.

Konferen3en können erroecken

höchflens ein Cächeln. S)en richtigen Schrecken

in das gegnerifche ©ebein

jagt der fchroa^e KTann bloß ein.

Sürken und Kuffen roird man Ihn 3eigen,
Stohren und Seduinen erbleichen,
überall roird das ärgfle ©ebrumm
fchon bei feinem Knblick fiumm.

Srüher, mochte der Sreuße auch quaffeln",
nannte man foroas Säbelraffeln.
Kber heute, das ifl doch klar,
dient der fchroar3e KTann der ©loire. sips

î>ie renopierte ^pfelftyugfgene''' aus
dem ä)üi>elm Seil

©eßler: 0* roill dein Ceben nicht, ich roill den

Schuß 1

Seil: Stach doch nid d' Ghueh, Cändlioogtl
Ghum lieber mit eus go en 0a& mache!

©eßler: Seim Gid! Sem Klanne kann
geholfen roerden I Kber du oerllerfl, roenn auch

nicht dein Ceben, fo doch den Soppelliter, und
be3ah1ft ihn, Selll Son roegen der fchlechten
Kronen-Salutal

Seil: KTira roohl! Sringet eus en Soppelliter 1

Gs cha au Gepfelmofl fol Sä fuuffe ifch mi
©otts Süri immer no g'fchrjder, als eim en Oepfel
abem ©rind 3'fchießel

(Sie po&en an und machen ©chmollls.) e

<tMn fiuffäneltet
erzählt oon feinen 2öeltreifen und roird

oon oerfchiedenen 3uhörern unterbrochen.

ßaben Gie die Sardanellen
gefehen?" Ctnd den ßimalaga?"

2Barten Sie einen Augenblick.
ßimalaga Sardanellen ja, ja,
gan3 richtig habe mit ihnen in 33aris
das 2TCittagbrot eingenommen." eion

Z>rud?febjer

Sräulein 3rma fchroärmte oor allem
für gute Citeratur. ©oethe nahm fi« mît
feinem Saffo gefangen. 21. et.

£ieber Hcbclfpaltcr!
ßin Keifender durchroandert das

SKeufital und ficht an einem ßaufe eine
Ginie mit der gahres3ahl 1910
angebracht. (Sr roendet fich an einen ©in-
heimifchen und frägt ihn:

Soll dies bedeuten, daß die ÎKeujj
im gahre 1910 fo hoch gejtiegen ift?
Sas ift ja faft unglaublich 1"

3a, 3roar grad fo hoch ifcht fl nid
gfchtige, nur öppe en 2ïïeter dem ßuus
na uffe, aber die ©ofe händ de Strich
immer roider uskratjed, da hämer en hald
müejje höcher uffe maalel" eion

?\<fy, ôû0 ift der alte Quart
Kch, das ift der alte Quark:
3mmer fleht noch tief die Klark,
Und der 3hifl und der Gohn
Kommen trotzdem gut daoon.

Kch, das ifl der alte Kllft,
Saß der eine ooll fleh frißt,
Und der and're nuftlos murrt,
23eil in ihm der Klagen knurrt.

Kch, das Ifl der alte Kohl;
Sölkerbund bringt KTenfchenroohl :

Und daneben dort und hier
ßerrfcht die Kaub- und Kachegier.

Klles ifl das alte noch,
's riecht noch heuf, roie's immer roch;
Und es flinkt, roie's immer flank,
's ifl der alte KJeltgejlank. gmis

f\m öer Schule
ßeh rer: 2Iun, örihli, bilde mir einmal

einen Sah mit allmählig"!
örihli: ©ufer ßärdöpfel find all

mählig" 1 sk.

Öcacfyenfaat
Keift aus Serfailler Samen
Keu Gjekutierçroang?
Sann roird Kotdeutfchland lahmen
Kach dem Spaa3iergang w

f\m 6oIotr>urn
Sie Kotoerordnung oom 2Slrtfchaftsfchluß,
Sie machte in Solothurn oiel Serdruß,
Soch P0I3 roar der Kegierungsrat
Koch auf die kümmerliche Sat.
Sis dann entfehied das Sundesg'richt:
Sum Kotoerbot haft Kecht du nicht!
So mußte man fich denn bequemen,
Sen Koloer band 3urück3unehmen.
Sie Solothurner kneipen länger
ünd lachen der Kegierungs3roänger, c

i&egen die Sergfdjämterl
gm lieben Kachbar-Sarjernland
Kimmt 's Sergpack mächtig überhand,
SSeshalb die Sergroacht" man erfand,
2Kas fich ja roohl oerfteht am Kand.
Senn fleigen Ceut' faft ohne ©'roand
ßinauf ins Sagernalpen-Cand
Clnd laffen mit beredtem Klund
Kuf hoher Klp recht ab den Bund,
Serfchandelnd ringsum die Katur,
Scheint roirklich nötig eine Kur.
Klan roird die Stadtfräck' mores lehren,

Kuf daß fie fich 3um Seufel fetteren.
Sie Sauernfame ifl ooll Srut),
Serteidlgend den ßeimatfchurj,
SSenn's fein muß auch mit Sätlichkeit,
Kuch roenn die Sande Slüche fpeitl e

Htctjt fo unrecht

ßausfrau (mißbilligend): Sie tragen
denfelben ßut, roie ich, 2tugujîe. 6s

gibt doch einen Clnterfchied 3roifdien
Same und Sienftmagd!

2îïâdchen: 3eroijj, 2ïïadamkenl 3ck

habe den ßut be3ahlt und die

gnädige hat ihm nur jekooft! ki

Eigenes öcat)tnel5
Condon. Clond ©eorge erklärte dem Spe-

3ialkorrefpondenten des Sümpll3ers Soten", roobei

er dreimal nacheinander ausfpuckte, Stinnes
mache ihm die ©attung eines Sanatikers.

Yokohama. Ser Korrefpondent des Schang-
Schrolng-Si-Su" kablofoniert feinem Slatt, der

©raf Sfor3a fei der einige Klliierte, der nicht die

©attung eines Sanatikers mache.

Klblsgüefll. Sie Sudenhandlanger haben

die Offerte des Solksrecht", ihnen eine Ser-

tretung im Kationalrat 3ur Serfügung 3U ftellen,

dankend abgelehnt.
Sern. Sas I. fchroeb. Städfekredltroeltrennen

auf der Shuner Kllmend kann roegen der Klauenfeuche

nicht abgehalten roerden.

Saris. Klillerand traf Im tiefften gncognlto

per Kuto In Saris ein, da man befürchtete, er

könnte roegen feiner Kachgiebigkeit in Spa ge-

Irjncht roerden.
S ü r i ch. Sie Schieber- Unterernährung nimmt

erfchreckende Simenfionen an. Sei 3roei Klagen-

fektionen ftellte es fleh heraus, daß die betreffenden

feit 3roei Sagen roeder Sorellen noch Schnepfendreck

3U fi* genommen hatten: Im Klageninhalt

fanden fich nur noch fpärllche Kejle Seeffteaks

und Gntrecotes oor.
Kero-Sgork. Kngefichts der günfligen Sro-

3ent-Grnte beim Schroei3er Knlelhen haben fl*
einige größere Knleihen-Konferoen-Sabriken kon-

flituiert, die fich ausfchlleßlich mit der amerikanifchen

2Sertpapieroerprooiantierung Guropas be-

faffen.

Zungbrunnen
Ms Wien kommt seltsam frohe kunäe
llnà macht klugs äurch äie Äelt äie kunäe:
ver Mensch wirä nicht mekr mit äen Jahren

Merserschöpkt sn staut unä haaren

Im «Zegenteil: noch einmal blüht,
Aas sonst um äiese Seit uns flieht!

prokessor Steinach warä's gegeben,

Uns ?u verjllngeln unser Leben.

Cin winzig vperatiönchen
stiltt neu uns auf äas vaseinsthrönchen.

Man Mit sich hurtig wieäer jung
Nnä macht vor ?reuäe einen Sprung.

Die altern Leute, ?rauen, greise,
Die sonst in hergebrachter Aeise
80 alsgemsch äie Kraft verloren

Mie Krakt, mit äer msn sie geboren!),
Lnisteigen äurch yerrn Steinachs 6naä'
Dem herrlichen Zungbrunnenbaä.

Denn möglichst ewiglich ?u leben,

Ist vieler Mamskinäer Streben.

Sie mögen, älter stets an Jahren.
Mit Nichten in äie grübe fahren
Unä finäen 's ist ja gan? vernünftig
vss Tuzchussäasein erst recht àitig!

sterr Steinach ist von äem äurchärungen,
(lias ihm bei (iiechern ist gelungen.
keim stomo Sapiens heisst's, noch warten,
voch liegen günstig, scheint's, äie Karten.

^us Drüsen äer puberität
ver alte 5läam jung wirä seht!

Msn möchte äran 2U Zweifeln wagen.
Ms Men, so hört man öfter sagen,
Kam mancher Zpass ?u uns geflogen

à vperettenhimmelsbogen.
's ist ausseräem, wer's merkt, ist g'scheit:
vekanntlich Ssuregurkeàt K°muà!

Ver schwarze Mann
Wenn ctie bösen Rinöer wollen
anciers. als sie eigentlicb sollen,

wenn sie maulen unci Iruhen. ciann

zeigt man Ibnen cien scbwarzen Mann.

Unter öer Scbar öer Aölkerklnöer
sinöet man auck so sträflicke Sllnöer.
aber gottlob, öa gibt es öock

Mittel öagegen es zeigt sick Sock.

Wollen öie IZocbes sick nickt bequemen.
öas von öen anöern anzunekmen.
was sür jene Bernunst ist. nun.
öann wirö Sock öas übrige tun.

Konferenzen können erwecken

köckstens ein Läckein. Dsn ricktigen Sckrecken
In öas gegnerlscke Gebein

jagt öer sckwarze Mann bloß ein.

Türken unö Russen wirö man ikn zeigen,
Mokren unö Beöuinen erblelcken,
überall wirö öas ärgste Gebrumm
sckon bei seinem Anblick stumm.

Srllker. mockte öer Preuße auck quasseln".
nannte man sowas Säbelrasseln.
Ader beute, öas ist öock klar.
öient öer sckwarze Mann öer Gloire. sip»

vie renovierte fipfelschußszene" aus
Sem Wilhelm Teil

G e hier: Ick wl» öein Leben nickt. Ick will öen

Sckuh l

Teil: Mack öock niö ö' Ekuek. Länöiioogt!
Ckum lieber mit eus go en Iaß mackel

Gehler: Beim Eiöl Dem Manns kann ge-
kolsen wsröenl Aber öu verlierst, wenn auck

nickt öein Leben, so öock ösn DoppsIIIIer. unö

dezabist ikn. Teil! Don wegen öer sckieckien
Rronen-Baiutal

Teil: Mira wokl! Bringet eus en Doppelliter I

Es cka au (Zepselmost srzl Dä suusse Isck ml
Gotts Türi Immer no g'scknöer, als eim en Oepfei
adem Grinö z'sckiehel

(Sie flohen an uncl maclien ScnmoMs.) e

Cin fiufschneiöer
erzälllt von seinen Weltreisen und wird
von verschiedenen Iunörern unterbrochen.

Kaben Sie die Dardanellen
geseben?" «Und den Himalaya?"

Warten Sie einen Augenblick.
Kimaioga Dardanellen ja. ja.
ganz ricktig kabe mit iknen in Paris
das Mittagbrot eingenommen." eion

vruckfehler
Sräuiein Irma schwärmte vor allem

sür gute Literatur. Goetke nakm sie mit
seinem Lasso gesangen. 21. cz,.

Lieber Nebelspalter!
Ein Reisender durchwandert das

Reußtai und siekt an einem Kause eine
Linie mit der Iokreszaki l9l0
angebracht. Er wendet sich an einen
Einheimischen und srägt ihn:

Soli dies bedeuten, daß die Reuß
im Iabre 1910 so hoch gestlegen ist?
Das ist ja sast unglaublich!"

Ia. zwar grad so hoch ischt si nid
gscktige. nur öppe en Meter dem Kuus
na usse. aber die Gase känd de Strich
immer wider uskratzed. da kämen en Haid
müeße höcher usse maalel" eion

fich, das ist öer alte Huark
Ack, öas Ist öer alte Quark:
Immer stekt nock tief öie Mark,
Unö öer Ihig unö öer Cokn
Rommen trohöem gut öavon.

Ack. öas Ist öer alte Mist.
Daß öer eine vo» stck frißt,
Unö öer anö're nutzlos murrt.
Weil In Ikm öer Magen knurrt.

Ack. öas Ist öer alte Rokl:
Bölkerbunö bringt MensckenwonI :

Unö öaneben öort unö kler
kZerrsckt öle Raub- unö Rackegier.

Alles ist öas alte nock,
's rieckt nock keut', wie s immer rock:
Unö es stinkt, wie s Immer stank,
's Ist ösr alte Weltgestank. Iwis

fius üer Schule

Lehrer: Nun. Srihii. bilde mir einmal
einen Satz mit allmäklig"!

Sri HI i: Euser Kärdöpsei sind oll
mäklig" s».

vrachensaat
Reist aus Bersailler Samen
Neu Exekutierzwang?
Dann wirö Rotöeutscklanö lakmen
Nack öem Spaaziergang KI

Ms Solothurn
Die Notverorönung vom Wirtsckaftssckluß.
Die mackte in Solotkurn viel Deröruß,
Dock stolz war öer Reglerungsrat
Rock aus öie kümmerlicke Tat.
Bis öann entsckieö öas Bunöesg'rickt:
5Zum Notverbot bast Reckt öu nickt!
So mußte man stck öenn bequemen.
Den Naiver banö zurllckzunekmen.
Die Solotkurner Kneipen länger
Unö lacken öer Regierungszwänger, e

Gegen öie Sergschänöer!
Im lieben Rackbar-Baysrnlanö
Nimmt 's Bergpack mäcbtig üderbanö.
Wesbald öle Bergwackt" man erfanö.
Was stck ja wokl verstekt am Ranö.
Denn steigen Leut' sast okne G'wanö
kZinaus Ins Barzernalpen-Lanö
Unö lassen mit dereötem Munö
Auf koker Alp reckt ab öen kZunö,

Derscbanöelnö ringsum öie Natur.
Sckeint wirklick nötig eine Rur.
Man wirö öle Staötfräck' rriores iekren,
Auf öaß ste stck zum Teufel sckeren.
Die Bauernsame ist voll Trutz,
Bertelölgenö öen Kelmatsckuh,
Wenn's sein muß auck mit Tätllckkeit,
Auck wenn öie Banöe Stücke speit! «

Nicht so unrecht

Kausfrau (mißbilligend): Sie trogen
denselben Kut. wie ich. Auguste. Es

gibt doch einen «Unterschied zwischen

Dame und Dienstmagd!
Mädchen: Jewiß. Madamken! M

Kode den Kut bezahlt und die

Inädige hat ihm nur jekoost! k!

Eigenes vrahtnetz
Lonöon. Llonö George erklärte öem Spe-

zlalkorresponöenten öes »Büinpilzers Boten", wobei

er öreimal nackelncmöer ausspuckte, Stlnnes
macke ikm öle Gattung eines Sanatikers.

Aokokama. Der Rorresponöent öes Sckang-
Sckwing-SI-Du" kadlofoniert seinem Blatt, öer

Gras Sforza sei öer einzige Alliierte, öer nickt öie

Gattung eines Sanatikers macke.

Aldlsgüstli. Die Buöenkanölanger kaben

öie Offerte öes Dolksreckt". Iknen eine

Vertretung Im Natlonalrat zur Bersllgung zu stellen,

öankenö abgeleknt.
Bern. Das I. sckwelz. Stäölekreöitweltrennen

auf öer Tkuner Ailmenö kann wegen öer Riauen-

seucke nickt abgekaiten weröen.

Paris. Milleranö traf Im tiefsten Incognito
per Auto In Paris ein. öa man besllrcktete, er

könnte wegen seiner Nachgiebigkeit in Spa ge-

Innckt weröen.
5Z ll r I ck. Die Sckleder-Unterernäkrung nlmml

ersckreckenöe Dimensionen an. Bei zwei
Magensektionen stellte es sick keraus, öaß öle betressenöen

seit zwei Tagen weöer Sorellen nock Scknepsen-

öreck zu sick genommen kalten: Im Magenlnka»

sanöen stck nur nock spärllcks Reste Beefsteaks

unö Entrecôtes vor.
New- Vor k. Angestà öer günstigen Pw'

zent-Ernte beim Sckweizer Anielben Koben stcb

einige größere Anlelken-Ronserven-Sabrlken
konstituiert, öle stck aussckließlick mit öer amerikaniscken

Wertpapierverproviantierung Europas
besassen.
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